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MARCH AGAINST  

BAYER & SYNGENTA

Das heutige, industriell-kapitalistische 
Landwirtschaftssystem verschlingt 
Unmengen an fossiler Energie, 
erodiert Böden, übernutzt und vergiftet 
Grundwasser, zerstört die Biodiversität 
und die Gesundheit vieler Menschen 
weltweit. Eine aktuelle wissenschaftliche 
Studie kommt zum Schluss, dass es 
jedes Jahr 385 Millionen Pestizidunfälle 
gibt. Somit erleiden 44% der 
Bäuerinnen und Landarbeiter weltweit 
jährlich einen Pestizidunfall!  

Die Vergiftung und Ausbeutung finden 
vor allem in den Ländern des Globalen 
Südens statt. Die Profite fliessen jedoch 
zu den grossen Konzernen wie Syngenta 
und Bayer. Durch ihre Einflussnahme 
auf Forschung und Politik verhindern 
diese den Weg hin zu einer nachhaltigen 
Landwirtschaft! Sie vertreiben nach wie 
vor hochgiftige Pestizide wie Paraquat und 
Atrazin - die in der EU und der Schweiz 
verboten sind - in Länder des Globalen 
Südens. Damit muss endlich Schluss sein. 
Widerstand ist Pflicht! 

Maske mitbringen!

Für eine gerechte und ökologische Landwirtschaft!

Gegen
die Macht 
der Agrarkonzerne!


